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1. Einleitung 

Angesichts der wachsenden ökologischen Problematik des Klimawandels, ist das 

Entwicklungsziel, das eine Wohlstands– und Massenkonsumgesellschaft nach europäischem 

beziehungsweise US–amerikanischem Vorbild impliziert, unhaltbar geworden. Seit Anfang der 

neunziger Jahre wird in PD–Ansätzen und verwandten postkolonialen Theorien Kritik 

gegenüber der internationalen Entwicklungsarbeit und –politik ausgeübt. Die mitwirkenden 

Akteur:innen, Institutionen und vor allem die eurozentristische, westlich–modernistischen 

Grundannahmen, die durch koloniale Kontinuitäten und Machtsymmetrien geprägt sind, 

werden in Frage gestellt (SCHÖNEBERG/ZIAI 2002, S. 7). Bereits 1993 formulierte Wolfgang 

SACHS, einer der bekanntesten deutschsprachigen PD–Autor:innen, seine Bedenken, die für 

ihn mit dem Verfolgen des westlich definierten Entwicklungskonzeptes einhergehen:  

„Wenn alle Länder dem Beispiel der Industrienationen „erfolgreich“ nacheifern, dann würden wir für unsere 

Bergwerke und Müllhalden fünf oder sechs Planeten benötigen“ (SACHS 1993, S. 9). 

Dieses Zitat illustriert, dass Alternativen zur „Entwicklung“ notwendig sind, um eine 

lebenswerte Erde erhalten zu können. In der Geographie ist es unumstritten, dass sich 

Nachhaltigkeit nicht mit einer erfolgreichen „Entwicklung“ laut westlicher Definition in 

Einklang bringen lässt (SCHELLNHUBER 1991, ESCOBAR 1995, HARCOURT 1997, 

ALLEY 2000, CUTTER 2003, HAYHOE 2009, GUDYNAS 2011, MANN 2012, BURGESS 

2017, SERREZE 2018).  

Aber welche Alternativen gibt es zum westlich geprägten Konzept der „Entwicklung“? PD–

Autor:innen haben sich mit dieser Frage auseinandergesetzt und verschiedene Fallbeispiele 

aufbereitet, um das oft sehr theoretische Vorgehen der PD–Ansätze empirisch zu unterfüttern. 

Als solche empirische Stütze findet sich in der Literatur oftmals die zapatistische 

Autonomiebewegung wieder (ESTEVA 1994, ESCOBAR 1995, RAHNEMA 1997, SACHS 

1997, HABERMANN/ZIAI 2007). Die Zapatist:innen sind eine indigene rebellische Bewegung 

in Chiapas (Mexiko) die 1983 begann, sich im Geheimen zu organisieren. Ihr Höhepunkt war 

der Aufstand von 1994 gegen Neoliberalismus, Kapitalismus und Rassismus. Seitdem haben 

sie ihre eigenen unabhängigen Strukturen aufgebaut und widerstehen seit fast 30 Jahren einem 

Krieg „niederer Intensität“ auf militärischer, psychologischer, wirtschaftlicher, administrativer 

und medialer Ebene, der vom mexikanischen Staat ausgehend gegen sie geführt wird (YA–

BASTA–NETZ 2021a, o. S.). Inwiefern sich diese Bewegung als eine Alternative zur 

„Entwicklung“ betrachten lässt, beinhaltet das Untersuchungsziel dieser Bachelorarbeit und 

wird anhand von Beispielen zapatistisch motivierter Handlungsmöglichkeiten ergänzt.  
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Das methodische Vorgehen (Kapitel 3) zur Beantwortung der Forschungsfrage, kann als ein 

hybrides Verfahren angesehen werden, welches mit verschiedenen wissenschaftlichen 

Methoden der Ethnographie arbeitet, wie beispielsweise der Dokumentenanalyse, der 

teilnehmenden Beobachtung und dem Durchführen von informellen Gesprächen und formal–

explorativen Interviews. Bei den verwendeten Dokumenten handelt es sich um 

wissenschaftliche Artikel, Internetberichte, Zeitschriften und Reiseberichte. Die teilnehmende 

Beobachtung erfolgte vor allem durch das Besuchen des „Rebellischen Zusammentreffens 

2023“, bei dem, neben Anhänger:innen der Bewegung, auch Zapatist:innen selbst anwesend 

waren und Workshops über ihre Geschichte und auch die momentane Situation in Chiapas 

(Mexiko) abhielten. Die vor und nach den Workshops geführten Gespräche mit den Indigenen 

und Anhänger:innen werden in Form von Gedächtnisprotokollen (Anhang 5) festgehalten und 

Teil der Dokumentenanalyse sein. Außerdem werden drei explorativ geführte Interviews 

(Anhang 2/3/4) mit Anhänger:innen der Autonomiebewegung der Zapatist:innen als weiteren 

Gegenstand der Untersuchung beigefügt.  

Bevor die genauere Untersuchung der Forschungsfrage mit Hilfe des ethnographischen 

Methodenkanons erfolgt, werden zunächst wichtige Konzepte, wie „Entwicklung“, PD und die 

Hintergründe der zapatistischen Autonomiebewegung erläutert, sodass ein grundlegendes 

Vorverständnis für die darauffolgenden Kapitel geschaffen wird (Kapitel 2). Auf die 

Literaturübersicht folgt die Auslegung des methodischen Vorgehens der Untersuchung (Kapitel 

3). Daraufhin rückt die Analyse der zapatistischen Autonomiebewegung als Alternative zur 

„Entwicklung“ in den Vordergrund (Kapitel 4). Im Herzstück der Arbeit werden die drei Säulen 

der Autonomie (Kapitel 4.1) diskutiert, um herauszuarbeiten, inwiefern sich die Bewegung auf 

verschiedenen Ebenen eine unabhängige Struktur zurückaneignen konnte. Mit Hilfe von 

explorativen Interviews mit Anhänger:innen der Zapatist:innen aus Frankfurt, Luxemburg, dem 

Iran und Mexiko wird aufgezeigt, dass verschiedene zapatistisch motivierte Handlungsfelder 

einen gewissen „missionarischen“ bzw. „aktivistischen“ Charakter haben (Kapitel 4.2). 

Innerhalb dieser Projekte spiegeln sich die zuvor erläuterten Säulen der Autonomie wider und 

lassen die Leser:innen einen erweiterten Blick auf die Ideologie werfen. Daraufhin wird das 

Entwicklungsverständnis der Indigenen diskutiert, um die Ideologie und die Art und Weise 

nachzuvollziehen, wie die Menschen in Chiapas denken und leben (Kapitel 5). Neben einer 

Zusammenfassung aller wichtigen Gesichtspunkte und der Beantwortung der Forschungsfrage, 

beinhaltet das letzte Kapitel eine Skizzierung der momentanen Lage in Mexiko und endet mit 

dem Ausruf ¡la lucha sigue!, der vermittelt, warum der Kampf der Zapatist:innen noch nicht 

vorbei ist und welche Herausforderungen ihnen auch heute noch bevorstehen (Kapitel 6).   
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